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der Abgeordneten Karlheinz Kopf, Mag. Dr. Jakob Schwarz, 

Kolleginnen und Kollegen 
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betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz über die Förderung von 
Maßnahmen in den Bereichen der Wasserwirtschaft, der Umwelt, der Altlastensanierung, 
des Flächenrecyclings, der Biodiversität und der Kreislaufwirtschaft und zum Schutz der 
Umwelt im Ausland sowie über das österreichische JI/CDM-Programm für den 
Klimaschutz (Umweltförderungsgesetz - UFG) geändert wird 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz über die Förderung von Maßnahmen in den 
Bereichen der Wasserwirtschaft, der Umwelt, der Altlastensanierung, des 
Flächenrecyclings, der Biodiversität und der Kreislaufwirtschaft und zum Schutz der 
Umwelt im Ausland sowie über das österreichische JI/CDM-Programm für den 
Klimaschutz (Umweltförderungsgesetz - UFG) geändert wird 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Änderung des Bundesgesetzes über die Förderung von Maßnahmen in den Bereichen der 
Wasserwirtschaft, der Umwelt, der Altlastensanierung, des Flächenrecyclings, der 

Biodiversität und der Kreislaufwirtschaft und zum Schutz der Umwelt im Ausland sowie 
über das österreichische JI/CDM-Programm für den Klimaschutz 

(Umweltförderungsgesetz - UFG) 

Das Bundesgesetz über die Förderung von Maßnahmen in den Bereichen der Wasserwirtschaft, der 
Umwelt, der Altlastensanierung, des Flächenrecyclings, der Biodiversität und der Kreislaufwirtschaft und 
zum Schutz der Umwelt im Ausland sowie über das österreichische Jl/CDM-Programm für den 
Klimaschutz (Umweltförderungsgesetz - UFG), BGB!. 1 Nr. 185/ 1993 , zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBI. I Nr. 168/2023, wird wie folgt geändert: 

1. in § 6 Abs. 2h wird die Wortfolge „im Jahr 2024 einem Barwert von maximal 83 Millionen Euro" durch 
die Wortfolge „im Jahr 2024 einem Barwert von maximal 133 Millionen Euro" ersetzt. 

2. Dem§ 53 wird folgender Abs. 31 angefügt: 

„(31) § 6 Abs . 2h in der Fassung des Bundesgesetzes BGB!. 1 Nr. xx/2024 tritt mit dem der 
Kundmachung folgenden Tag in Kraft." 

Begründung: 

Zu Z 1: 

Der Zusagerahmen für die Förderschiene Kreislaufwirtschaft wird für das Jahr 2024 um 50 Millionen Euro 
angehoben. Dadurch soll die Ausweitung der Förderung für die Verlängerung der Lebensdauer oder 
Steigerung der Nutzungsintensität von Produkten (Reparaturbonus) auf weitere Produktkategorien 
ermöglicht werden. 

eisung an den Finanzausschuss vorgeschlagen. 
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vom 28.02.2024 (XXVII. GP)
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